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Einleitung
Für die Europäische Union stand das Jahr 2014 vor allem im Zeichen drin-
gend notwendiger Maßnahmen zur Bekämpfung der Wirtschafts- und  
Finanzkrise, der akuten außenpolitischen Herausforderungen im Nahen Os-
ten und der Ukraine sowie der Wahlen zum Europäischen Parlament und 
der damit verbundenen Ernennung des EU-Kommissionspräsidenten. Die 
Entwicklung von gemeinsamen Antworten auf die enormen geopolitischen 
Veränderungen ebenso wie die Förderung des Wirtschaftswachstums und 
Maßnahmen gegen Arbeitslosigkeit und Armutsentwicklung bleiben auch 
künftig an der Spitze der europäischen Prioritätenskala. 

Die Österreichische Gesellschaft für Europapolitik hat im ersten Halb-
jahr 2014 der Kommunikationsarbeit zu den Europawahlen besonderes Augenmerk gewidmet. Der 
Schwerpunkt lag hierbei auf dem Dialog mit Jung- und ErstwählerInnen und der Diskussion aktueller 
europäischer Entwicklungen und deren Auswirkungen. Kernelement war die von den österreichischen 
Sozialpartnern mitgetragene Informationsoffensive „EUROPA was ist jetzt?“, die sowohl „klassische“ als 
auch Social Media-Komponenten aufwies. Die gleichnamige, vom Europäischen Parlament geförderte, 
Schulausstellung war von Jänner bis Ende Mai an über 100 Standorten in Österreich zu sehen.

Hauptziel unserer Tätigkeit ist selbstverständlich auch weiterhin eine umfassende Öffentlichkeitsarbeit, 
die von Stellungnahmen, Analysen und Kommentaren bis hin zur Meinungsforschung und zu Medien-
kooperationen reicht. Mit den Policy Briefs, zu deren 2-Jahres-Jubiläum ein Sammelband aufgelegt 
wurde, erstellen wir eine anerkannte wissenschaftliche Publikationsreihe, in deren Rahmen ExpertInnen 
mit ihren Analysen zur Schärfung der Europa-Debatte in Österreich beitragen. Ein Ziel, das wir auch 
mit unseren Diskussionsformaten, die in Kooperation mit vielen Partnern organisiert werden, verfolgen.

Mit 1. Jänner 2015 jährt sich der EU-Beitritt unseres Landes zum zwanzigsten Mal. Doch nach wie 
vor fällt vielen die Identifikation mit Intensität und Ausgestaltung der europäischen Integration schwer. 
Umso drängender ist es, mit innovativen Strategien und breit angelegter, vor allem nachhaltiger Kom-
munikation die europapolitische Debatte in Österreich weiter zu beleben. Intensivierte Anstrengungen 
in der Aus- und Weiterbildung von LehrerInnen, eine neue Schulausstellung, stärkere Analyse- und 
raschere Reaktionsfähigkeit sowie die Nutzung neuer Medien sind hierbei einige Schwerpunkte, die 
bereits umgesetzt bzw. in Angriff genommen wurden.

Der vorliegende Tätigkeitsbericht bietet einen Einblick in unsere Aktivitäten im vergangenen Jahr. Aus-
führlichere Informationen finden Sie wie immer auf www.oegfe.at sowie auf www.facebook.com/oegfe. 
Wir bedanken uns bei allen UnterstützerInnen und KooperationspartnerInnen und sehen den großen 
Herausforderungen des Jahres 2015 mit viel positiver Energie entgegen!

Mit besten Grüßen 
	
 

Paul Schmidt und das Team der ÖGfE
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Highlights 2014

22 Stellungnahmen 
25 Gastkommentare
33 Interviews/Auftritte in TV und Radio
9 TV-Berichte zu ÖGfE-Aktionen
6 Pressekonferenzen

Wanderausstellung Europa - was ist jetzt? - 8 Sets / 103 Stationen (bis 05/2014)
Europa-Jugend-Tourbus an Berufsschulen - 89 Stationen
Facebook-Plattform - 10.144 Fans / 1.117 Sprechblasen-Fotos
Ideenwettbewerb, Fotoaktion und Straßburg-Reise zum European Youth Event

Laufen für Europa (Teilnahme am Vienna City Marathon / 800 Personen)
Verteilaktionen

Die EU und DU - 2 Sets / 28 Stationen (bis 06/2014)
EUROPA #wasistjetzt - 3 Sets / 20 Stationen (ab 09/2014)

20 ÖGfE-Policy Briefs und Sammelband 
9 Gastkommentare zu ÖGfE-Policy Briefs
10 Monitorings des Abstimmungsverhaltens der österreichischen MEPs
2 Trendreports Arbeit, Bildung, Soziales in Kooperation mit FORBA

6 österreichweite Umfragen
2 SchülerInnen-Umfragen

9 Europa Club Wien / Europa Club Uni
5 Kooperationsveranstaltungen mit verschiedenen Partnern
23 Vorträge bei externen Veranstaltungen
5 Seminare für LehrerInnen 

Veranstaltungen

Meinungsforschung

Publikationen

Wanderausstellungen für Jugendliche

Weitere Aktionen zur EU-Wahl

Öffentlichkeitsarbeit

Informationskampagne zur EU-Wahl
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1)	 geschätzt, da nicht zu allen Medien Daten vorhanden. Quellen: VÖZ Presse Handbuch, ÖWA, ÖAK, RMA

Öffentlichkeitsarbeit
Die ÖGfE nimmt regelmäßig zu aktuellen europapolitischen Themen Stellung. Dazu zählen 
Aussendungen, Artikel in Printmedien sowie Interviews und Diskussionsteilnahmen in Radio 
und TV.

Pressespiegel 2014

Im Jahr 2014 wurde über Aktivitäten der ÖGfE in den Medien wie folgt berichtet:

Printmedien
•	132 dokumentierte Artikel in 50 Printmedien
•	Reichweite (geschätzt1): 26,3 Millionen LeserInnen

TV und Radio
•	47 dokumentierte Auftritte
•	Beitragslänge Radio: 1h9min
•	Beitragslänge TV: 57min 
•	Reichweite (geschätzt1): 18,2 Millionen HörerInnen/SeherInnen

Online
•	333 dokumentierte Artikel auf 98 Websites

ORF
30%

Krone Hit
40%

Servus TV
9%

ATV
6%

Sonstige
11%

Puls4
4%

Regionalmedien
20%

Kurier
6%

Sonstige
36%

Die Presse
14%

Der Standard
11%

Wiener Zeitung
13%
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Stellungnahmen

8. Jänner Jugendliche nachhaltig in Politik einbeziehen, EU-Dialog via Social Media 
verstärken

13. März Mit intensiverer EU-Debatte zu steigender Wahlbeteiligung am 25. Mai

28. März Trotz Kritik - EU-Mitgliedschaft Österreichs seit 20 Jahren unbestritten

7. April Der Euro emotionalisiert - sein identitätsstiftendes Potential wird weitge-
hend unterschätzt!

25. April 10 Jahre EU-Erweiterung - Mehrheit der ÖsterreicherInnen zieht positive 
Bilanz

25. April Ukraine-Krise: Mehrheit der ÖsterreicherInnen für bilaterale Konfliktbeile-
gung

5. Mai ÖsterreicherInnen für mehr inhaltliche Debatten im EU-Wahlkampf

7. Mai Match um künftigen EU-Kommissionspräsidenten in Österreich noch 
wenig präsent

10. Mai Österreichs Jugend macht sich Gedanken zu Europa

15. Mai Politikverdrossenheit unter Österreichs Jugend geringer als angenom-
men

18. Mai EU-Wahl 2014 - wer schafft die höchste Wahlbeteiligung in Österreich?

22. Mai EU-Wahl 2014: Wahlaufruf der österreichischen Sozialpartner und der 
Österreichischen Gesellschaft für Europapolitik - Abschluss der Informa-
tionsoffensive „EUROPA was ist jetzt?“

11. Juni Zwischen Euphorie und Nörgelei - Die EU-Kommunikation in Österreich 
sieht sich den Mühen der Ebene gegenüber (20 Jahre EU-Volksabstim-
mung)

25. Juni ÖsterreicherInnen für Juncker als neuen EU-Kommissionspräsident

23. Juli Europawahl 2014: Alles bleibt anders

4. September Abstrakte EU muss für Jugendliche stärker fassbar werden

30. September Neue EU-Kommission muss sich Vertrauen erst erarbeiten

1. Oktober Österreichische Vermittlung in Ukraine-Konflikt gewünscht

2. Oktober Start von EUROPA #wasistjetzt: Sebastian Kurz, Johann Sollgruber und 
Paul Schmidt im Gespräch mit SchülerInnen

8. Oktober ÖsterreicherInnen konstant skeptisch gegenüber künftigen EU-Erweite-
rungen

10. Oktober Mit EU-Analysen Europa weiterdenken - Zwei Jahre ÖGfE-Policy Briefs – 
Sammelband

11. Dezember 20 Jahre EU-Mitgliedschaft: ÖsterreicherInnen ziehen ambivalente Bilanz

Aussendungen über APA-OTS
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Gastkommentare

EU-Zuwanderung: Angst ist fehl am Platz (Paul Schmidt, 4. März)

Hohe Wahlbeteiligung, starkes EU-Parlament (mit Helmut Kramer, 22. Mai)

Achtung! Nur noch fünf Jahre bis zur nächsten Europawahl (27. Mai)

Europawahl 2014: Bleibt alles anders? (7. Juli)

Separatismus: Eine Fahnenfrage für Europa (15. Oktober)

Feinde müssen verhandeln (Heinz Kienzl, 30. Juli)

Ein Gespenst geht um in Europa… (28. Oktober)

20 Jahre EU-Volksabstimmung - Wir sind Europa, oder? (Paul Schmidt, 17. Februar)

Trotz Kritik ist Österreichs EU-Mitgliedschaft unbestritten (28. März)

Jugendarbeitslosigkeit in Europa - gelingt die Wende? (22. Mai)

David Cameron irrt! (16. Juni)

Wie Zentralbanken die Wirtschaft und ihre Länder retteten (Heinz Kienzl, 3. Juli)

Casus Belli Schottland? (17. September)

Die Welt wartet nicht auf Europa (15. Oktober)

Ein zweiter Frühling für die Atomenergie in Europa? (19. November)

Nationalismus: Europas größte Bedrohung (2. Dezember)

Die Jugend hat keine lautstarke Lobby, aber sie ist unsere Zukunft (16. Dezember)

EU-Kommission neu. Die Chancen. (Paul Schmidt, 6. Oktober)

TTIP: Zurück an den Start? (10. November)

Nationalismus: Europas größte Bedrohung (15. Dezember)

Der Standard

Kurier

Die Presse

Wiener Zeitung

Ein Neustart für Europa! (Paul Schmidt, Dezember 2014)

Sicherheitspolitische Jahresvorschau
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Europäisches Parlament - Wichtiger Faktor in der 
Entscheidungsfindung der EU (Gastkommentar, Rot Weiß Rot - 
Auslandsösterreicher Journal, Ausgabe 1/2014)

Wolfgang Wolte

Europawahl 2014 – deine Stimme zählt! (Gastkommentar, 
Landjugend, Ausgabe 1/2014)

Paul Schmidt

Am 25.05.2014 kannst du mitbestimmen! (Gastkommentar, 
Start Magazin, Ausgabe 1/2014)

Paul Schmidt 

Gurkenkrümmung & Co. keine EU-Spezialitäten (Leserbrief, 
Die Presse, 29. März)

 Paul Schmidt

EU-Wahl als Test für Bekenntnis zu Europa (Leserbrief, Die 
Presse, 1. April)

Wolfgang Wolte

Wir alle haben die Wahl (Leserbrief, Kronen Zeitung, 17. April) Paul Schmidt

Vom Kopf- zurück zum Herzprojekt Europa (Gastkommentar, 
Die Presse, 8. Mai)

Miguel Herz-
Kestranek

Mitbestimmen! (Leserbrief, Kronen Zeitung, 23. Mai) Paul Schmidt

Sammelband „2 Jahre ÖGfE-Policy Briefs“ (10. Oktober) Diverse AutorInnen

Immerwährende Neutralität (Leserbrief, Kronen Zeitung, 10. 
Oktober)

Wolfgang Wolte

Friedensgeschichte mitgeprägt (Leserbrief, Salzburger 
Nachrichten, 17. Oktober)

Wolfgang Wolte

Umstrittenes Buch über Aussagen von Helmut Kohl 
(Leserbrief, Wiener Zeitung, 21. Oktober)

Wolfgang Wolte

Leicht ist es mit den Engländern nie gewesen (Leserbrief, Die 
Presse, 31. Oktober)

Wolfgang Wolte

TTIP – muss das sein? (Leserbrief, Kronen Zeitung, 12. 
Dezember)

Wolfgang Wolte

Diverse Medien

Weitere Veröffentlichungen / Leserbriefe
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Interviews und Diskussionsteilnahmen

Beginn der EU-Beitrittsverhandlungen mit Serbien (Paul Schmidt, 20. Jänner)

Bereitschaft, an den EU-Wahlen teilzunehmen, steigt  (14. März)

Einstellung der ÖsterreicherInnen zur EU (30. März)

Was können österreichische MEPs im EP erreichen? (18. April)

TV-Debatte der EK-SpitzenkandidatInnen (28. April)

10 Jahre EU-Erweiterung (1. Mai)

Ein „Conchita-Effekt“ auf die Europawahlen? (16. Mai)

Wer wird nächster EU-Kommissionspräsident? (26. Mai)

Entscheidung über EK-Präsidenten am EU-Gipfel (26. Juni)

Juncker zum Kommissionspräsidenten gewählt (5. Juli)

100 Jahre Beginn des Ersten Weltkriegs (28. Juli)

EU-Sondergipfel und Vergabe von EU-Topjobs (30. August)

Neue EU-Kommission (11. September)

Schottland-Referendum und EU-Mitgliedschaft (15. September)

Hearings der designierten EU-KommissarInnen (29. September)

Zu den Herausforderungen der neuen EU-Kommission (1. Oktober)

EU-Parlament stimmt über Juncker-Kommission ab (22. Oktober)

Misstrauensvotum gegen die EU-Kommission (19. November)

KRONEHIT Radio

Servus Journal: Europa-Kritiker verlieren und gewinnen (Paul Schmidt, 23. Mai)

Servus Journal: Auswirkungen der Europawahlen (26. Mai)

Servus am Morgen: Hearings im EU-Parlament (8. Oktober)

Servus Journal: Budgetrückzahlungen der Briten (7. November)

Servus TV 

ZIB Magazin: Rennen um den Kommissionspräsidenten (Paul Schmidt, 10. April)

ZIB 24: Folgen einer Schottland-Abspaltung (18. September)

ZIB Magazin: Unabhängigkeitsbewegungen in Europa (19. September)

Ö1 Journal Panorama: Die neue EU-Kommission (22. Oktober)

ORF
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Radio Arabella (OÖ): Meinungsbild in Grenzregion (Paul Schmidt, 20. Jänner)

Standard-Online: EU Live-Chat (mit Mercedes Echerer, 27. Februar)

APA International: 20 Jahre EU-Beitritt (18. Mai)

NEWS: EU der Konzerne? (19. Mai)

Der Standard: Wahlbeteiligung an Europawahlen (20. Mai)

BBC: Euroskeptizismus in Österreich und Großbritannien (im Mai)

NZZ: Es gab keinen Plan B (10. Juni)

Dnevnik (FYROM): Einstellung zur EU-Erweiterung (10. Oktober)	

FAZIT: 20 Jahre EU-Mitgliedschaft (12. Dezember)

Weitere ausgewählte Interviews

Guten Abend Österreich: EU-Wahl/Rechtsparteien (Paul Schmidt, 14. April)

Puls 4 News: Folgen der Schottland-Abstimmung (19. September)

PULS 4 

Das Stadtmagazin: ÖGfE/EU-Wahl (Christoph Angster und Julia Kauer, 28. April)

ATV Aktuell: EU-Streit um Juncker (Paul Schmidt, 10. Juni)

ATV Aktuell: Schicksalstag für Schottland (17. September)

ATV 
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Hohes Haus: Infokampagne „Laufen für Europa“ (30. März)

Vorarlberg Heute: Schuldiskussion „EUROPA was ist jetzt?“ (8. April)

ORF III: Abschlussveranstaltung „EUROPA was ist jetzt?“ (22. Mai)

ZIB 13: Österreicher stehen zur EU-Mitgliedschaft (11. Dezember) 

Zeit im Bild: Zustimmung zur EU immer noch hoch (11. Dezember)

ORF

TV-Berichte zu ÖGfE-Aktivitäten 
(Auswahl)

Okto TV: Infokampagne „EUROPA was ist jetzt?“ (13. Februar)

ATV Aktuell: Konferenz „EU-Stimmung in Österreich und Frankreich“ (7. April)

P3 TV: Konferenz „EU-Stimmung in Österreich und Frankreich“ (11. April)

Schau TV – Schau Aktuell: 20 Jahre EU-Mitgliedschaft (11. Dezember)

Weitere TV-Berichte
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Datum und Ort Titel Vortragende

20. Jänner
Linz

Oberösterreichische 
Grenzregionen profitieren 
vom gemeinsamen Europa

Paul Schmidt, Michael 
Strugl

28. Februar
Innsbruck

Einstellung von Tiroler 
Jugendlichen zu den 
Europawahlen und der EU

Jürgen Bodenseer, Paul 
Schmidt, Richard Seeber

27. März
Salzburg

Einstellung von Salzburger 
Jugendlichen zu den 
Europawahlen und der EU

Franz Eßl, Elisabeth 
Köstinger, Nikolaus 
Lienbacher, Paul Schmidt

28. März
St. Pölten

Einstellung von 
niederösterreichischen 
Jugendlichen zu den 
Europawahlen und der EU

Michael Hell, Elisabeth 
Köstinger, Paul Schmidt,  
Hermann Schultes, Sonja 
Zwazl

22. Mai
Wien

Abschluss der Jugend-
Dialogkampagne zu den 
Wahlen zum Europäischen 
Parlament 2014 „EUROPA 
was ist jetzt?“

Erich Foglar, Rudi Kaske, 
Christoph Leitl, Paul 
Schmidt, Hermann 
Schultes

11. Dezember
Wien

20 Jahre Österreich in der 
EU

Erich Foglar, Rudi Kaske 
Christoph Leitl, Paul 
Schmidt, Hermann 
Schultes

Termine

Pressekonferenzen
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ÖGfE - Social Media
Dialog über soziale Netzwerke wird immer wichtiger. Dieser Herausforderung hat sich auch 
die Europa-Kommunikation zu stellen. Eine ÖGfE-Jugendumfrage zeigt: Nur ein Fünftel 
findet Meldungen und Beiträge zur EU in Social Media „interessant“, vierzig Prozent haben 
in sozialen Netzwerken noch nie EU-Inhalte registriert. Um diesem Manko zu begegnen, 
hat auch die ÖGfE ihre Social Media-Aktivitäten forciert. Besonders die Aktion „Deine 
Frage an Europa!“ im Vorfeld der Europawahlen hat zu einem starken Anstieg der Face-
book-Fans auf der Projektwebsite www.facebook.com/wasistjetzt geführt.

ÖGfE Facebook Fans

ÖGfE Twitter

ÖGFE EUROPA #WASISTJETZT

1375 25241877

10167
2013 2014

TWITTER FOLLOWERS TWEETS RETWEETS

293

697

339

536

947

558

2013 2014

Facebook / Twitter

TWITTER FOLLOWERS TWEETS

942

5184

Paul Schmidt Twitter 2014
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ÖGfE-Policy Briefs
Bereits seit zwei Jahren veröffentlicht die 
ÖGfE politikberatende Analysen, um Euro-
pa aus unterschiedlichen Perspektiven wei-
terzudenken. 2014 erschienen 20 Ausgaben 
sowie ein Sammelband mit allen bisher pu-
blizierten Beiträgen.

ÖGfE-Policy Briefs sind kurze, präzise Ana-
lysen zu aktuellen EU-Fragestellungen aus 
der Sicht verschiedener Fachrichtungen 
und mit konkreten Handlungsempfehlun-
gen. Im Rahmen einer Publikationsreihe 
mit ISSN-Nummer werden sie auf unserer 
Website veröffentlicht und mittels elektroni-
scher Aussendung gezielt verbreitet. Nach 
Bedarf und Thema werden sie auch in Form 
von Zeitungskommentaren (3) publiziert. 

Die ÖGfE möchte damit europapolitische 
Erkenntnisse jenen EntscheidungsträgerIn-
nen zugänglich machen, die an den Hebeln 
politischer Gestaltungsprozesse sitzen. 

Download der Policy Briefs auf: www.oegfe.at/policybriefs 

28. Jänner Bankenunion von Christian Keuschnigg (IHS)
3 Zeitgleich als Gastkommentar Mit der Bankenunion aus der  
Eurozonenkrise? (Die Presse)

18. Februar Arab Spring: The role of quality education and the consequences 
of its lack von Anne Goujon (Wittgenstein Centre for Demography and 
Global Human Capital) 

5. März Gleichstellungspolitik in Europa: Frauen UND Männer als Adres-
satInnen und AkteurInnen von Gleichstellung von Nadja Bergmann 
und Claudia Sorger (L&R Sozialforschung)

19. März Auch im europäischen Wahljahr sind Reformen möglich von Karl 
Aiginger (WIFO)
3 Zeitgleich als Gastkommentar Der Rat muss der EU mehr Ambiti-
onen verordnen (Der Standard)

21. März Keine Angst vor Euroskeptizismus! Über die Spielarten und die 
Nützlichkeit von EU-Kritik von Markus Pausch (Zentrum für Zukunfts-
studien der FH Salzburg)
3 Zeitgleich als Gastkommentar Keine Angst vor polternden Euro- 
skeptikern (Die Presse)

16. April Britain’s European Challenge – reforming the UK von Melanie Sully 
(Politikwissenschafterin und freie Publizistin)

ÖGfE - Policy Briefs
Sammelband

Ausgaben 2012.01 bis 2014.16

Zwei Jahre

Rotenhausgasse 6/9
1090 Wien

Tel.: +43/1/533 49 99
Fax: +43/1/533 49 99 40

europa@oegfe.at 
www.oegfe.at

www.facebook.com/oegfe

POLICY BRIEFS
Nähere Informationen, Bestellmöglichkeit und Download unter www.oegfe.at/policybriefs 

E-Mail an: policybriefs@oegfe.at
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2. Mai The EU and Global Governance von Gerda Falkner und Patrick Müller 
(Institut für europäische Integrationsforschung, Uni Wien)

6. Mai Ein neuer „Goldstandard“ für internationale Handelsabkommen 
von Christian Felber (Publizist, Lektor WU Wien)

9. Mai Die duale Berufsausbildung als Zukunftschance für Europa - Be-
rufliche Ausbildung im Sinne einer präventiven Arbeitsmarktpoli-
tik von Bernhard Riederer (Institut für Soziologie, Uni Wien)

14. Mai Europa als Klimaschutzvorreiter – eine Gratwanderung von 
Stephan Schwarzer (Wirtschaftskammer Österreich)

21. Mai Ready to Vote? Eine Betrachtung der jüngsten Wählerinnen und 
Wähler in Österreich von Sylvia Kritzinger (Fakultätszentrum für Me-
thoden der Sozialwissenschaften, Uni Wien)

6. Juni Die „Transatlantische Handels- und Investitionspartnerschaft“ 
(TTIP) zwischen der EU und den USA von Waldemar Hummer (Insti-
tut für Europa- und Völkerrecht, Karl-Franzens-Universität Innsbruck)
3 Zeitgleich als Gastkommentar Investitionsschutz: Wo verläuft die 
rote Linie? (Die Presse)

6. Juni Großbritanniens europäische Herausforderung – die Reform des 
Vereinigten Königreiches von Melanie Sully (Politikwissenschafterin 
und freie Publizistin)

25. Juni Als der Transit im Herzen Europas ankam von Nicole Ehlotzky (Insti-
tut für Europarecht und Internationales Recht, WU Wien)
3 Zeitgleich als Gastkommentar Als der Transit im Herzen Europas 
ankam (Der Standard)

29. Juli Britain and Europe: opt-outs, U-Turns and exit scenarios von Me-
lanie Sully (Politikwissenschafterin und freie Publizistin)

5. September The EU and Russian gas: Is Ukraine a game changer? von Elina 
Brutschin, Johannes Pollak und Samuel R. Schuber (Webster University 
Vienna)

11. September Scotland’s Decision – the implications for Europe von Melanie 
Sully (Politikwissenschafterin und freie Publizistin)
3 Zeitgleich als Interview Wenn Nordirland nur Anhängsel Eng-
lands ist, werden sie ebenfalls abstimmen wollen (Der Standard)

10. Oktober Sammelband: Zwei Jahre ÖGfE-Policy Briefs

19. November Mehr Wachstum und Beschäftigung in Europa von Christian 
Keuschnigg (IHS)
3 Zeitgleich als Gastkommentar Die EU braucht einen Kurswechsel 
(Der Standard)

19. November Bekämpfung der Arbeitslosigkeit und gerechte Verteilung: Die 
EU braucht einen Kurswechsel von Markus Marterbauer (AK Wien)
3 Zeitgleich als Gastkommentar Durchbrechen zu Wachstum und 
Beschäftigung (Der Standard)

11. Dezember Baustelle Wirtschaftspolitik von Edith Kitzmantel (Wirtschaftswissen-
schafterin, Mitglied des österreichischen Fiskalrates)
3 Zeitgleich als Gastkommentar Baustelle EU-Wirtschaftspolitik 
(Wiener Zeitung)



Österreichische Gesellschaft für Europapolitik (ÖGfE) | Rotenhausgasse 6/9 | A-1090 Wien | europa@oegfe.at | oegfe.at | +43 1 533 499916

Monitoring-Tabelle

MEP - Abstimmungsmonitoring
Die ÖGfE erstellt ein regelmäßiges Monitoring über das 
Abstimmungsverhalten der österreichischen EU-Abge-
ordneten. Ausgewählte namentliche Abstimmungser-
gebnisse werden in Tabellenform dargestellt sowie wei-
tere Highlights der Plenartagung kurz vorgestellt. 

Die ÖGfE-Abstimmungsmonitorings  werden regelmäßig 
von österreichischen Medien - u. a. von der Wiener Zei-
tung – übernommen.

Im Jahr 2014 hat die ÖGfE 10 Monitorings durchge-
führt.
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Heft 1/2014 (30. April)

Europa hat die Wahl: Wohin bewegt 

sich die EU?

 

 

 

Heft 2/2014 (2. Oktober)

Vereinbarungssache? Beruf und 	

Familie in der EU

Ausgaben 2014

Trendreport Arbeit, Bildung, Soziales
Eine große Zahl an Datenbanken und europäischen Vergleichsstudien bietet Informatio-
nen, die für die aktuellen Diskussionen in Österreich höchst relevant sind. Der Trendreport 
Arbeit, Bildung, Soziales bereitet sie auf und macht die vielfältigen Quellen in der EU und 
in Österreich leichter zugänglich. Der Fokus liegt dabei auf dem europäischen Vergleich: 
Wo liegt Österreich? 

Der Trendreport Arbeit, Bildung, Soziales erscheint in einer Kooperation der Forschungs- 
und Beratungsstelle Arbeitswelt (FORBA), dem Institut für Soziologie der Universität Wien 
und der ÖGfE als kostenloses Online-Medium. Das Erscheinen des Trendreports wird 
2014 durch die finanzielle Unterstützung des BMASK, des BMBF, der AK Wien und der 
Vertretung der EK ermöglicht.
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Meinungsforschung
Nach zwanzig Jahren Mitgliedschaft in der EU hält eine Mehrheit der ÖsterreicherInnen die 
Entscheidung zum Beitritt für richtig und tritt dafür ein, dass Österreich in der EU bleibt. Die 
Union wird als wirtschaftlich wichtig, aber auch als fern und kompliziert empfunden.

Durchführendes Institut: Sozialwissenschaftliche Studiengesellschaft/SWS

Sample: 500 bis 1.040 Befragte

Themen: Bilanz 20 Jahre EU-Mitgliedschaft, Euro, Europawahlen, Wahl des Kommissi-

onspräsidenten, Vertrauen in Institutionen, EU-Erweiterung, Ukraine-Konflikt, TTIP.

5 österreichweite Telefon-Umfragen

Soll Österreich in der EU bleiben oder wieder austreten?

Hat die EU-Mitgliedschaft für Österreich  
mehr Vorteile oder mehr Nachteile gebracht?

VERBLEIB AUSTRITT KEINE ANGABE

67%

25%

8%

WEDER NOCH
13%

NACHTEILE
37% VORTEILE

50%
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Durchführendes Institut: TNS Opinion, in Zusammenarbeit mit der Österreichischen Nati-

onalen Wahlstudie an der Universität Wien/AUTNES

Sample: 1.222 Befragte

Themen: Europawahlen, EU-Mitgliedschaft, politisches Interesse

1 österreichweite Online-Umfrage

Im Rahmen der Wanderausstellungen „Die EU und DU“ und „Europa – was ist jetzt?“

Sample: 1.047 bzw. 4.278 Befragte

Themen: Europawahlen, EU-Mitgliedschaft, Zukunft der EU, EU und Social Media, EU im 

Unterricht

BESSER GLEICH GUT SCHLECHTER WEIß NICHT / KEINE ANGABE

6%

65%

17% 12%

Wie fühlen Sie sich über europäische Inhalte 
nach der EU-Wahl informiert?

2 österreichweite Jugend-Umfragen

WEIL ICH GRUNDSÄTZLICH GEGEN DIE EU BIN

WEIL ICH DIESE WAHL NICHT FÜR WICHTIG HALTE

WEIL ÖSTERREICH IN DER EU OHNEHIN NICHTS ZU SAGEN HAT

WEIL MEINE STIMME OHNEHIN NICHTS ÄNDERT

WEIL ICH MICH NICHT AUSREICHEND INFORMIERT FÜHLE

11

12

15

18

28

10

19

17

21

25

22

27

26

21

17

36

21

21

20

11

20

21

20

19

18

sehr wichtig wichtig eher unwichtig sehr unwichtig Keine Angabe

Motive von Jugendlichen, an der Europawahl NICHT teilzunehmen

* Differenz auf 100% aufgrund gerundeter Werte.
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Veranstaltungen
Im Jahr 2014 hat die ÖGfE gemeinsam mit Partnern 14 Diskussionsveranstaltungen zu 
aktuellen europapolitischen Themen durchgeführt. Allein im Rahmen der Europa Club-Serien 
fanden 9 Veranstaltungen statt, die im Durchschnitt von 150 Personen besucht wurden.

Weiters haben ÖGfE-ReferentInnen an 23 extern organisierten Veranstaltungen als Vor-
tragende teilgenommen.

Datum Titel Vortragende

20. Jänner Priorities during the Greek 
Presidency of the Council of 
the EU

Themistoklis Dimidis, Richard 
Kühnel

27. März Aktuelle Herausforderungen 
der europäischen 
Energiepolitik

In Kooperation mit: E-Control

Alexander Egit, Martin Graf, Richard 
Kühnel, Sandra Trittin, Georg 
Zachmann 

14. April Ukraine, Iran, Nahostkonflikt: 
Was kann die EU-
Außenpolitik?

In Kooperation mit: MCI, Der 
Standard

Michael Doczy, Ulrike Lunacek, 
Gerhard Mangott

9. Mai (M)Eine europäische Identität Mercedes Echerer, Johannes Hahn, 
Klaus Hänsch, Sebastian Kurz, 
Cornelius Obonya, Krista Stadler

22. Mai PUBLIC VIEWING 
Für politische Feinspitze. Mit 
Diskussion und Analyse. 
Die ORF-Elefantenrunde zur 
Europawahl 

In Kooperation mit: neuwal.com

Christine Bauer-Jelinek,
Irene Brickner, Ruth Eisenreich, 
Günther Ogris, Peter Rabl, Paul 
Schmidt

9. Juli Priorities during the Italian 
Presidency of the Council of 
the EU

Giorgio Marrapodi, Johann 
Sollgruber

8. September Neustart im Europäischen 
Parlament – Wohin geht die 
Reise?

Heinz K. Becker, Rainer Hable, 
Karin Kadenbach, Ulrike Lunacek, 
Harald Vilimsky

30. Oktober Freihandelsabkommen EU-
USA: Was bringt TTIP und zu 
welchem Preis?

Lee Brudvig, Eva Dessewffy, 
Gabriele Habermayer, Frank 
Hoffmeister, Jörg Leichtfried

Europa Club Wien / Uni EUROPA CLUB



21Österreichische Gesellschaft für Europapolitik (ÖGfE) | Rotenhausgasse 6/9 | A-1090 Wien | europa@oegfe.at | oegfe.at | +43 1 533 4999

4. Dezember Die Ukraine zwischen 
Russland und Europa: Was 
kann und soll die EU tun?

In Kooperation mit: 
Landesverteidigungsakademie

Cornelius Granig, Othmar 
Karas, Gerhard Mangott, Anna 
Schor–Tschudnowskaja, Jutta 
Sommerbauer
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Datum Titel Vortragende

7. April EU-Stimmung in Österreich 
und Frankreich - Zwischen 
Anspruch und Wirklichkeit

In Kooperation mit: OeNB, ÖFZ, 
ÖGAVN, IFRI, Der Standard / 
derStandard.at, L‘Express

Sixtine Bouygues, Bruno Cautrès, 
Dominique David, Alexandra Föderl-
Schmid, Eugen Freund, Peter 
Jankowitsch, Othmar Karas, Olivier 
Louis, Ulrike Lunacek, Christian 
Makarian, Hans-Peter Martin, 
Angelika Mlinar, Philippe Moreau 
Defarges, Ewald Nowotny, Anton 
Pelinka, Paul Schmidt, Harald 
Vilimsky

22. April ÖGB/ÖGfE-Europadialog
Migration in Europa – wie 
mobil sollen wir sein?

In Kooperation mit: AK Wien,  
Vertretung der EK, Informations-
büro des EP, Wiener Zeitung

Sascha Ernszt, Erich Foglar,
Rudolf Hundstorfer, Beatrix 
Karl, Christa Markwalder, Josef 
Muchitsch

30. April Europa vor einer 
Richtungsentscheidung
Was können die 
ArbeitnehmerInnen von den 
Wahlen zum Europäischen 
Parlament erwarten?

In Kooperation mit: BAK, ÖGB, 
Informationsbüro des EP

Heinz K. Becker, Anton Fink, Erich 
Foglar, Rudi Kaske, Ulrike Lunacek, 
Evelyn Regner, Harald Vilimsky 

20. November Ist Europa noch zu retten
Neue Strategien für Wachstum 
und Beschäftigung 

In Kooperation mit: BAK, ÖGB, 
Wiener Zeitung

Karl Aiginger, Erich Foglar, Rudi 
Kaske, Franz Nauschnigg, Christa 
Peutl, Evelyn Regner, Paul Schmidt, 
Andrew Watt

11. Dezember 20 Jahre Österreich in der EU 
– Bilanz und Ausblick

In Kooperation mit: BAK, ÖGB, 
WKO, LK Österreich

Erich Foglar, Rudi Kaske, Christoph 
Leitl, Hermann Schultes

	

Weitere Kooperationsveranstaltungen

Mitveranstalter der Europa Club-Serie

mit Unterstützung von…mit Unterstützung von…

mit Unterstützung von…mit Unterstützung von…

mit Unterstützung von…

mit Unterstützung von…

mit Unterstützung von…
mit Unterstützung von…

mit Unterstützung von…

mit Unterstützung von…



23Österreichische Gesellschaft für Europapolitik (ÖGfE) | Rotenhausgasse 6/9 | A-1090 Wien | europa@oegfe.at | oegfe.at | +43 1 533 4999



Österreichische Gesellschaft für Europapolitik (ÖGfE) | Rotenhausgasse 6/9 | A-1090 Wien | europa@oegfe.at | oegfe.at | +43 1 533 499924

Datum Veranstaltung Vortragende

25. Jänner 13. Nationale Sitzung des Model 
European Parliament Austria

Wolfgang Wolte

10. Februar EU-Veranstaltung (Albertus 
Magnus Schule)

Wolfgang Wolte

14. Februar 86. Jour Fixe des Österreicher-
Netzwerkes Brüssel

Barbara Schennach, Paul Schmidt

19. Februar Europa & Wir – Dialog 
der Generationen 
(Regionalmanagement NÖ)

Wolfgang Wolte

14. März Landeswettbewerb Europaquiz 
Politische Bildung für 
Niederösterreich (PH NÖ, NÖ 
Landesschulrat)

Marion Obermayr, Wolfgang Wolte

19. März Europa & Wir – Dialog 
der Generationen 
(Regionalmanagement NÖ)

Wolfgang Wolte

27. März Versammlung des 
Europäischen Verbunds 
territorialer Zusammenarbeit 
(EVTZ) – Europaregion Tirol-
Südtirol-Trentino

Stefan Schaller

4. April Europa & Wir – Dialog 
der Generationen 
(Regionalmanagement NÖ)

Paul Schmidt

9. April Europa & Wir – Dialog 
der Generationen 
(Regionalmanagement NÖ)

Wolfgang Wolte

9. April Informationsveranstaltung 
zur Europawahl für NÖ EU-
GemeindevertreterInnen (Land 
NÖ, BMEIA)

Paul Schmidt

23. April Informationsveranstaltung für 
Eurotours-JournalistInnen 2014

Paul Schmidt

6. Mai Europa im Fokus der 
Bäuerinnen (LK NÖ)

Paul Schmidt

14. Mai Europa bewegt (EDIC Südliches 
Salzburg – Pongau)

Johanna Edthofer

19. Mai Europatag der Jugend – Europa 
Deine Wahl (WKO)

Klaus Liebscher, Paul Schmidt

28. Mai Europa-Werkstatt (Parlament) Paul Schmidt

Externe Vorträge
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30. Mai Seminar für US-
Studierende im Rahmen 
des Studienprogramms des 
Salzburg College

Wolfgang Wolte

2. Juni Europa nach der Wahl. 
Wohin bewegt sich die 
EU? (BSA-Kontrovers, 
Bund sozialdemokratischer 
AkademikerInnen, Intellektueller 
und KünstlerInnen)

Paul Schmidt

18. Juni Europa-Werkstatt (Parlament) Wolfgang Wolte

18. Juni EU Kids’ Day (WK NÖ) Marion Obermayr

31. Oktober Lehrveranstaltung an der FH 
Wien von Wolfgang Böhm (Die 
Presse)

Paul Schmidt

12. November Kinder Energie- und 
Umweltwoche (MediaGuide 
GmbH)

Christoph Angster

24. November EU-Event im Rahmen der Reife- 
und Diplomprüfung (Schulen 
des BFI)

Marion Obermayr

9. Dezember Der Selbstbestimmungsprozess 
Kataloniens im Rahmen der 
EU (Universität Wien, Public 
Diplomacy Council of Catalonia)

Paul Schmidt
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Informationskampagne zur EU-Wahl  
„EUROPA was ist jetzt?“
Hauptziel der gemeinsamen Initiative der österrei- 
chischen Sozialpartner und der ÖGfE war es, das Interesse jun-
ger Menschen an der Europäischen Union und der Europawahl 
2014 zu wecken und zu fördern, um nicht zuletzt eine höhere  
Wahlbeteiligung – besonders in der Zielgruppe der Erstwähler- 
Innen – zu erreichen. 
Die Informations- und Dialogkampagne lief im Zeitraum September 2013 bis Mai 2014.

Micro-Site und Facebook: www.wasistjetzt.eu und www.facebook.com/wasistjetzt

Gefördert von: Europäisches Parlament

Wanderausstellung speziell zu den Wahlen zum  
Europäischen Parlament für Jugendliche zwischen 15 
und 19 Jahren

8 Sets | 50.000 Begleitfolder | LehrerInnen-Leitfaden

132 Schulen inkl. 111 Diskussionsveranstaltungen 
(06/2013 bis 05/2014)

3 Jugendtage und weitere 13 Europa-Veranstaltungen

22.000 SchülerInnen erreicht

 2 Sets wurden vom BMEIA sowie dem Land Kärnten auf eigene Kosten nachprodu-
ziert. Die Konzeption der Wanderausstellung erfolgte in enger Kooperation mit den 
österreichischen Sozialpartnern und dem Informationsbüro des EP, die auch Refe- 
rentInnen für die Tour bereitstellten.

Sonderausstellung Europa – was ist jetzt?
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September 2013 bis Mai 2014
10.144 Fans
1.117 Sprechblasen-Fotos
Organische Reichweite: 86.252 Personen

Foto-Aktion „Du fragst, Europa antwortet“

Jänner bis Mai 2014
89 Stationen in ganz Österreich  
(davon 43 Berufsschulen, 8 Betriebe,  
15 überbetriebliche Lehrwerkstätten und 
23 Jugend-/Bildungseinrichtungen)
16.497 Kontakte

Europa-Jugend-Tourbus
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22 Beiträge von einer Jury bewertet
10 Jugendliche nahmen am European Youth Event in Straßburg (9.-11. Mai 2014) teil

Ideenwettbewerb „Deine Idee, Dein Europa!“

Am 9. und 23. Mai wurden am Wiener Westbahnhof 20.000 Packungen Manner-Schnitten 
mit dem Aufdruck „Europawahl 25. Mai 2014. Sei dabei!“ verteilt.
 
An der Aktion beteiligt: BKA, BMEIA, ÖGfE, Informationsbüro des EP, Vertretung der EK.

Manner-Schnitten Verteilaktion

Weitere Aktionen zur EU-Wahl
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Mit der Aktion Laufen für Europa gingen LäuferInnen in ganz Österreich „für Europa“ auf 
diverse Laufstrecken, um auf die Europawahl 2014 aufmerksam zu machen. Hierzu wurden 
800 blaue T-Shirts mit dem Aufdruck „EUROPAWAHL. 25 Mai. I BIN DABEI“ produ-
ziert, die an die LäuferInnen verteilt wurden. Ein großes „Laufen für Europa-Team“ war auch 
im Rahmen des Vienna City Marathons 2014 am Start. Für alle Interessierten wurden am 23. 
März und 6. April zwei Lauf-Trainings im Wiener Prater organisiert.

An der Aktion beteiligt: ÖGfE, BMEIA, Informationsbüro des EP, Vertretung der EK.

Laufen für Europa
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Wanderausstellungen für Jugendliche

In Kooperation mit: BMEIA, Vertretung der EK

2 Sets | 25.000 Begleitfolder | LehrerInnen-Leitfaden

28 Schulen und weitere Standorte (im ersten Halbjahr 2014)

2.000 SchülerInnen bei begleitenden Diskussionsveranstal-
tungen erreicht

Die Wanderausstellung „Die EU und DU“ wurde, nach sieben-
jährigem Bestehen, mit Ende Juni 2014 abgeschlossen. Seit 
der letzten Aktualisierung im Jahr 2010 hat die Ausstellung 
rund 200 Stationen besucht und dadurch etwa 19.000 Schü-
lerInnen direkt erreicht.

Die EU und DU – Eine Erfolgsgeschichte mit Zukunft
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In Kooperation mit: BMEIA, Vertretung der EK

„Was ist die EU, was macht sie, wie und wo ist Österreich überall dabei?“, „Wo liegen die 
durch die Krise entstandenen Herausforderungen?“, „Welche Weiterbildungsmöglichkei-
ten und Rechte gibt es in der EU für junge Menschen?“. Diesen und vielen anderen Fragen 
widmet sich die Ausstellung EUROPA #wasistjetzt, die seit Herbst 2014 auf Tour ist.

3 Sets | 25.000 Begleitfolder | LehrerInnen-Leitfaden

20 Schulen und weitere Standorte | 3.900 SchülerInnen erreicht

Berufsschul-Workshops: 17 Besuche an Berufsschulen bzw. Ausbildungsstätten in vier 
Bundesländern (pro Termin 4 Workshops mit 25 TeilnehmerInnen)

Projektwebsite www.wasistjetzt.eu

EUROPA #wasistjetzt
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Erasmus Back to School ist ein Projekt der Natio-
nalagentur Lebenslanges Lernen in Kooperation mit 
der ÖGfE. Im Jahr 2014 haben 65 ehemalige Eras-
mus-Studierende ihrer früheren Schule einen Besuch 
abgestattet, um in insgesamt 94 Vorträgen über ihre 
Erfahrungen zu berichten und Tipps rund um einen 
Erasmus-Aufenthalt an SchülerInnen weiterzugeben. 
Seit dem Projektstart im Jahr 2010 haben rund 230 
Erasmus-Alumni an der Aktion teilgenommen.

Erasmus Back to School

Weitere Schulprojekte (Auswahl)

Die ÖGfE hat den niederösterreichischen Schul- und Landeswettbewerb für das Europaquiz 
Politische Bildung der Pädagogischen Hochschule und des Landesschulrats für Niederöster-
reich unterstützt.

Europaquiz Politische Bildung

ANZAHL DER SCHULBESUCHE ANZAHL DER PERSONEN

84

56

10

9

Vor der EU-Wahl Nach der EU-Wahl



33Österreichische Gesellschaft für Europapolitik (ÖGfE) | Rotenhausgasse 6/9 | A-1090 Wien | europa@oegfe.at | oegfe.at | +43 1 533 4999

Seit Herbst 2010 organisiert die ÖGfE in Kooperation mit Pädagogischen Hochschulen in 
ganz Österreich mehrmals im Jahr Seminare zum Thema EU für LehrerInnen in Aus- und 
Fortbildung. Mit diesen Seminaren möchte die ÖGfE PädagogInnen dabei unterstützen, ihr 
Wissen und Verständnis für Europa zu erweitern und praktische Bezüge zur Unterrichtsarbeit 
herzustellen. 

Im Jahr 2014 fanden fünf Seminare in den Bundesländern Oberösterreich, Steiermark und 
Wien statt, an denen 110 LehrerInnen teilnahmen. Zudem war die ÖGfE an einer 4-tägigen 
Exkursion zu den europäischen Institutionen in Brüssel beteiligt, die von der Vertretung der 
Europäischen Kommission und dem Informationsbüro des Europäischen Parlaments in Ös-
terreich finanziert bzw. organisiert wurde. An dieser Exkursion nahmen 25 niederösterrei- 
chische LehrerInnen teil.

Ständige Partner: Pädagogische Hochschulen, Informationsbüro des EP, Vertretung der EK, 
BMEIA.

EU-Seminare für LehrerInnen



Österreichische Gesellschaft für Europapolitik (ÖGfE) | Rotenhausgasse 6/9 | A-1090 Wien | europa@oegfe.at | oegfe.at | +43 1 533 499934

ÖGfE - Verein und Organe
Die Österreichische Gesellschaft für Europapolitik (ÖGfE) ist ein parteipolitisch unabhän-
giger Verein auf sozialpartnerschaftlicher Basis. Sie informiert über die europäische Inte- 
gration und steht für einen offenen Dialog über aktuelle europapolitische Fragen und deren 
Relevanz für Österreich. Sie verfügt über langjährige Erfahrung in Bezug auf die Förderung 
einer europäischen Debatte und agiert als Katalysator zur Verbreitung von europapoliti-
schen Informationen und Analysen.

Vorstand

Geschäftsführung

Mitglieder des Vorstandes
Roswitha Doralt, Johann Farnleitner, René Alfons Haiden, Andreas Hopf, Othmar  
Karas, Heinz Kienzl, Herbert Krejci, Helmut Lichowski, Christian Milota, Nikolaus Mora-
witz, Franz Nauschnigg, Eva Nowotny, Ewald Nowotny (Mitgliedschaft dzt. ausgesetzt), 
Daniela Raschhofer, Thomas Reindl, Alfred Reiter, Michael Schwarzinger (Mitglied-
schaft dzt. ausgesetzt), Christine Stix-Hackl, Marcus Strohmeier, Yvonne Toncic-Sorinj,  
Gertrude Tumpel-Gugerell, Adolf Wala, Eugen Widl, Hans Winkler, Wolfgang Wolte

Die ÖGfE wird gebildet und finanziert insbesondere von:

Klaus Liebscher

Präsident

Christian Mandl

Vizepräsident

Albert Rohan

Vizepräsident

Paul Schmidt

Generalsekretär

Valentin Wedl

Vizepräsident
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Büroleitung
•	 Rechnungs- und Personalwesen
•	 Terminkoordination
•	 Generalversammlung, Vorstand, 

Beiräte

Maxine Amstätter 

Marion Obermayr Stefan Schaller 

Martin Skopal

Christoph Angster

Projektmanagement
•	 Informationsoffensive  

„EUROPA was ist jetzt?“ 
•	 bis 07/2014

Barbara Schennach

Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
Projektmanagement
•	 Wanderausstellungen
•	 Recherchen/Analysen
•	 Beschäftigung und Soziales (ins-

bes. Jugendbeschäftigung)
•	 Gemeinsame Handelspolitik

Johanna Edthofer

Gisela Tagwerker

Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
Projektmanagement
•	 Wanderausstellungen
•	 Policy Briefs
•	 MEP-Abstimmungsmonitorings
•	 Recherchen/Analysen
•	 Demokratie, Beteiligung, Grund-

rechte, Citizenship 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Projektmanagement
•	 Meinungsforschung
•	 LehrerInnenseminare
•	 Projekteinreichungen
•	 Recherchen/Analysen
•	 Erweiterung, Nachbarschaft, 

Migration

Veranstaltungsmanagement
•	 Europa Club Wien
•	 Europa Club Uni 
•	 Weitere Veranstaltungen
•	 karenziert ab 09/2014

Technik
•	 Web
•	 Haustechnik
•	 Grafisches Design
•	 Social Media
•	 bis 09/2014

Julia Kauer
Veranstaltungsmanagement
•	 Europa Club Wien
•	 Europa Club Uni 
•	 Weitere Veranstaltungen
•	 Pressespiegel und Medienanalyse

Benjamin Lechner

Technik
•	 IT-Administration
•	 	Web
•	 Design/Layout
•	 ab 09/2014

Peter Kurri
Projektmanagement
•	 Berufsschul-Tour „EUROPA  

#wasistjetzt“
•	 ab 11/2014

Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Projektmanagement
•	 Informationsoffensive  

„EUROPA was ist jetzt?“
•	 Social Media 
•	 Recherchen/Analysen
•	 Energie-, Umweltpolitik

ÖGfE - Team
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Titelblatt, Einleitung
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Wanderausstellungen für Jugendliche
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europa@oegfe.at 
www.oegfe.at

www.facebook.com/oegfe 

Newsletter
Sie wollen regelmäßig über die Aktivitäten der Österreichischen Gesellschaft für Europapolitik  

	 informiert werden? 
E-Mail an: europa@oegfe.at 
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